
 
 
 

  „ 

Die hier aufgezählten Dokumente sollten 
Grundlage bzw. Ergebnis der Sanierungs- / 
Konsolidierungsberatung sein und können bei 
Bedarf ergänzt werden. Die Schwerpunkte 
dieser Beratung können dem individuellen 
Beratungsbedarf des Unternehmers / den 
Erfordernissen der Kammer zu gegebener Zeit 
angepasst werden.  

Ablauf Konsolidierungsberatung / Sanierungsberatung  

 

 

Ablage 

Start  
(Unternehmer nimmt  Kontakt mit der Kammer 
auf / schildert seine betriebliche Situation) 

 

Schwerpunkte der Konsolidierungsberatung / 
Sanierungsberatung sind z. B.: 
• Schwachstellenanalyse  
• Betriebsanalyse 
• Sanierungskonzept 
• Marketingkonzept / Kundenakquise 
• Kalkukation 
• Vorbereitung auf Bankengespräch 
• Forderungsmanagement 
• Personalstruktur 
• Fördermöglichkeiten zur Inanspruchnahme 

externer Berater wie z. B. Runder Tisch, Turn 
Around Beratung 

• Serviceangebote der Kammer 
• usw. 

 
Gesprächsnachbereitung / Datenerfassung 

Ergebnis / resultierende 
Dokumente sind z. B.: 
 
• Schwachstellenanalyse 
• Sanierungskonzept 
• Marketingkonzept 
• Rentabilitäts- und 

Liquiditätsplanung 
• Prozessoptimierung 
• Neukalkulation/ Nach- 

kalkulation 
• ggf. Unterlagen zur 

Beantragung von 
Fördermitteln 

• Infomaterial 
• Datenschutzerklärung 
• usw. 

 

Benötigte Unterlagen sind z. B.: 
 
• BWA / Bilanzen / GuV 
• Auflistung Verbindlichkeiten 
• Jahresabschlüsse 
• Kreditverträge 
• Übersicht Lieferantenverträge 
• Auftragsbestand 
• Debitoren- / Kreditorenliste 
• Auflistung offener Forderungen 
• Aufstellung Vermögenswerte / Ver-

bindlichkeiten außerhalb der Bilanz 
• ggf. Grundbuchauszug Grundstück 
• ggf. Gesellschafterliste 
• Miet- , Leasing- bzw. Pachtverträge 
• Personalstruktur 
• Gewerbeanmeldung/Handels-

registerauszug 
• Lebenslauf Inhaber/Gesch.-Führer 
• ggf. Selbstauskunft für Bank 
• Datenschutzerklärung (bei Bedarf) 
• Vollmacht (bei Bedarf) 
• usw. 

 

Festlegung weiterer Maßnahmen 
wie z. B.: 

Hinzuziehen 
Fachbereiche 
der Kammer 

Verweis auf 
externe 
Berater/ Fach-
experten 

Betriebsauf-
gabe / ggf. 
Insolvenzantrag 
(Einbindung ex-
terner Berater) 

 
Kundenakte 

 

Prozessende 

• Kammermitarbeiter informiert den 
Unternehmer darüber, welche Unterlagen 
im Vorfeld der Konsolidierungsberatung bei 
der Kammer einzureichen sind 

 
Abschlussgespräch 

Vereinbarung 
nächster Be-
ratungstermin 

Aktivierung von 
Fördermaßnah-
men wie z. B. 
Runder Tisch 

 
Gesprächsdurchführung 

Unterlagen, 
Belege, Testate 
Gutachten usw. 
nachreichen 

Modellprojekte 
 

 

Abschluss-
gespräch 


